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Verhandelt

zu Bielefeld • am 21. April .• / 19ÿ9

Vor mir,, dem unterzeichneten Notar '
•

Rechtsanwalt

Dr. Karl Lamker
. mit dem Amtssitz in Bielefeld

erschienen heutei persönlich bekannt : ' * . •

1) Der Landvirt Werner L U k in g , Theesen Nr. 3,

Iloltlrampshof ,
2) Herr Dr. rer. pol. Florian' Gerhard • IC r a y e x »• '

wohnhaft, in Oppenheim

Dor Ersöhieneno zu 2) orkliirte, daß er für die Wohnungshau-

gesel Isohaft „Dr. Krayer mbH., Mainz, ICaisorstrasse k6 als

deren olleinvertretungsboraohtigtor Gesob&f tsführer handelt.

Die Erschienenen erklärten sodann:

U • " . . , .
- ÿVordruck Nr« 3000 N A 3

l'x Hfcfm. Ijammort Kf. fi/vhw»n

y ''

"\
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j.Ber 'Erschienene zu i). hat dlürch die notariellen Verträge
vom 21. September 1964 -Nr. 12o und 121 der Urkundenraile

|!des amtierenden Notars fur 1964- der Baugesellschaft

Dr. ICrayor mbH. in Mainz, die jetzt die Bezeichnung Wohnungs-

|haügesellsohaft Dr. Krayer mbH., Mainz führt, an ver¬

schiedenen Flurstuolcen seines im" Grundbuch von Ummeln

ll'B'and 11 Blatt 4o5 eingetragenen Grundbesitzes ein Erbbaurecht
if. * *

ÿeingeräumt, ' ...
j£Die zwischenzeitlich durchgeführte Vermessung hat ergeben,

ifdafl der. Grundbesitz, an dem das Erbbauraoht eingeräumt

|*ist, jetzt die" folgenden Bezeichnungen führt!

u i

\n'x;
t

.1 •

ÿGem-arlcung Ummeln Flur 37. «»!•• " . , •• \ •! • « • • 'Iii ;

f.JPltgrstüok 133,<x.. groß,, .3,2,67- ,quv,..

4.32.8.',. gr.oO 13.7;1.7; .'.qm, .
" 1334 7.., groß 1.222 qm •

" 1338' - groß 3,892 qm .
" 1335 - groß 131 qm

Insgesamt ist somit das' Erbbaurecht an einer Grundfläche

von 22,229 qiu eingeräumt,

Demgemäß sind wir darüber einig, daß dos Erbbaür.echt

zu den Bedingungen des notariellen Vertroge-s vom

2i. September 1964 -Nr. l2o der Urlrandenrolle des

amtierenden Notars für 1964- an den vorbezeiobneten

Flurstücken eingetrageil im Grimdbuoh von Ummeln

Band 11 Blatt 4o5 eingeräumt wird. Vir bewilligen und

beantragen die Eintragung in das Grundbuch'.

Gemäß Ziffer 12 des Vertragos vom 21. September 1964
hat der Grundstückseigentümer der jeweiligen Erbbau¬

berechtigten an den Erbbaugrundst.Ucken oder Teilen davon

das dingliohe Vorkaufsrecht eingeräumt. Er bewilligt

und beantragt die Eintragung dieses Vorkaufsrechtes auf

den vorgenannten Flurstücken in das Grundbuoh,

Andererseits bat die jeweilige Erbbauberechtigte dem

Grundstückseigentümer oder seinem Ilecbtsnaobfolgern an

dem Erbbaurecht oder;Teilen davon ihrerseits das Vor-

Jeatfsreoht eingeräumt.

gfc. •'

Jb.
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igkAoob dieses Vorkaufsrecht soll bei Eintragung des Erbbau-
3»-"; • . " * » ' •• » ;\ > • » .* » t « . % r.r ;* % • :w • : ,• ' * .„ * . .

|reobts in das Grundbuch eingetragen werden. Demgemäß be-
gj• » ÿ ' • • * * ÿ" * * • * «... • ; * !»»'»"ÿ I11•' i' , '1»

»willigen und beantragen .die ,Erschienenen auch die ÿEintragung
ijdieses Vorkaufsrechts. . • ...|v\ . . .,/'*« > « . » ; " % : [ i i .
ÿDieses Recht soll zunäohst uiit'Rang nach dem Erbbauzins
g; '* * • i t .*»*'.•.\ • : \ ' .
|öingetrogen werden. . .
Soweit der Grundstückseigentümer verpflichtet .ist, gemäß den

'Bestimmungen des Erbhaurecbtsvertrages vom 21. September 1964
V Ii ÿ s ir •pur Durchführung von Bauvorhaben auf den' mit dem Erbbaurecht

Ibalasteten- Grundstücken den Voi*rang für Grundpfandreohte
tr>. . > ÿ .•. • i i . : " i . ;i : : i
«einzuräumen, werden diese Vorrangseinräuraungen von Pali zu
Y. ÿ . I •

ÿ r I » l \ 1 ; ;
Spall erteilt.

|Naob dem Vertrag vom 21. ..September 1964 -Nr. 121 der Urkunden-

srolle des amtierenden Notars für 1964- ist di-e< Wohnungsbauge-

|aellschaft Dr. Krayer mbH. verpf liobtet , daß auf dem Flursttio'Ic

Il338 stehende Bauwerk anzukaufen. • • • • • " .
ÿ«Hierüber schließen die Vertragsparteien nachstehenden Xaufver-

1

! /
7

trag;
; ÿ- 1

er Erschienene zu l) Herr Lüking verkauft hiermit das auf dem

Flurstück Gemarkung Ummeln Flur 37 Nr. 1338 stehende Wohnhaus
iit Nebengebäulichkeiten an die Wobnungsbaugesellsehaf t Dr. ICrayer
' *•»***«*.*•* .
BbH. in Mainz. Der Verkauf dieses Bauwerkes erfolgt so, wie er
$teht und liegt, ohne Gewähr für Grpße, Güte und Beschaffenheit.

:Dia Gebäude werden auf Abbruch erworben, um eine gesohios.sene
eubebauung zu ermöglichen,

;i)ie Übergabe erfolgt zum 1. Mai 1969. Mit der Übergabe gehen

[utzungen und Lasten auf die Erwerberin über.

u bestehende Miot- und Versicherungsverträge tritt die Er-
' t %

fsrborin vom Tage der Übergabe ab ein,

ir Kaufpreis beträgt 18,000,— DM (aebtzehntausend Deutsche Mark).
jr. ist mit Abschluß dieses Vertrages zahlbar.

%-;ÿ

jj.ie Vortragsparteion sind darüber belehrt, daß dieser Vertrag

3pr bohördliohon Gonebmigungen bedarf und daß weiterhin zur
Eintragung des ßrbbauroehts dio Vorlage der Grunderwerbsteuer-
»fr . *ifosobeinigung orforderlioh ist.
55s. ÿ

Dor 'Notar wird allseitig beauftragt, die erforderliohen beliörd-
!>'• ' ' * *liobon Genehmigungen einzuholen und entgegenzunehmen.

g§p-.V
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fir Sioherung des Anspruchs auf Eintragung des bestellten
gbbaurechts an den genannten Flurstücken bewilligt und

pntragt der Grundstückseigentümer die Eintragung einer

|itsprechenden Vormerkung zu Gunsten der Wohnungsbange-

ftilsohaft Dr. Krayer mbH. in das Grundbuch.

it der erfolgten Eintragung des Erbbaurechts wird bereits
BÖ? •

jetzt allseitig die Löschung dieser Vormerkung im Grundbuch

jtewilligt; und beantragt.

i"e Kosten dieser Verhandlung und deren Durchführung ein¬

schliesslich einer evtl. fällig werdenden Grunderwerbsteuer

jrägt die Woh'nungsbaugeseilschaft Dr. Krayer mbH.
Sie Jjpntragt Befreiung von einer evtl. fällig werdenden
" mdorwerbeteuer , da sie den mit dem Erbbaurecht belasteten

Grundbesitz mit Wohnung nach don Bestimmungen- des Steuer-,
pögünstigten Wohnungsbaues bzw. im Rahmen des sozialen

Ifölmungabaues bebauen wird. . , • • • ' .
gji-: > - . . ,* * _ _

es. Protokoll wurde den Erschienenen von dem Notar vorge¬

lesen, von ihnen genehmigt und, wie folgt, eigenhändig

iterschrieben:

W-':
?:ÿ :'

KJ-.
ÿ

gez. Dr. Krayer

gez.. Werner Lülcing

gez. Dr. Karl Lamker, Notar
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